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Gr�nkohl, Gags Hochzeitsglocken…
Gr�nkohlessen der Reservistenkameradschaft  - Carsten Thomas �berrascht Freundin Manuela D�rnberg mit einem Heiratsantrag
VON HARM ZIMMERING
BREMERVÄRDE. Was hat ein 
delikater GrÅnkohlschmaus mit 
medizinischer Notfallversorgung zu 
tun? Und in welchem 
Zusammenhang steht die deftige 
norddeutsche SpezialitÇt mit dem 
zarten Klang von Hochzeits-
glocken? Antworten hierauf 
erhielten jetzt die Besucher des 
traditionellen GrÅnkohlessens der 
BremervÉrder Reservisten-
kameradschaft (RK) 7. Knapp 100 
geladene GÇste lieÑen sich am 
Freitag im Christlichen Jugenddorf 
(CJD) an einem vergnÅglichen 
Abend von den ehemaligen 
Soldaten verwÉhnen.
Vor dem kulinarischen Highlight 
marschierten RK-7-Mitglieder und 
Soldaten der Sanit�tskompanie des 
Luftlandeunterst�tzungsbataillons 272
aus Seedorf, mit der die Stadt 
Bremerv�rde bekanntlich im Juli 2009 
eine Patenschaft besiegelte, 
gemeinsam mit zivilen G�sten entlang 
des V�rder Sees.

Danach tischte das CJD-
K�chenteam den Besuchern im 
Speisesaal einen Gaumenschmaus 
auf, der keine W�nsche offen lie�: 

�beraus reichlich, �u�erst 
schmackhaft und mit k�stlichen 
Beilagen versehen servierten Damen 
den begehrten Gr�nkohl so lange, bis 
auch der letzte Gast kapitulieren 
musste.
Vorher begr��te RK-7-Vorsitzender 
Kai-Uwe Engelmann zahlreiche 
Ehreng�ste. Darunter befanden sich 
unter anderem der FDP-
Bundestagsabgeordnete Serkan 
T�ren, Bremerv�rdes stellvertretender 
B�rgermeister Karl-Heinz Imbusch, der 
Vorsitzende der Traditionsgruppe 
FlaRakGrp 36 Oberst a. D. Rolf 
Gundlach, der ehemalige 
Kommandant des heutigen 
Materialwirtschaftszentrums Einsatz in 
Hesedorf Oberstleutnant a. D. Rainer 
Naumann, der Sektionsleiter 
Bremerv�rde-Zeven der Gesellschaft 
f�r Wehr- und Sicherheitspolitik 
Oberstleutnant a. D. Winfried 
Goossen, Oberstleutnant der Reserve 
Rainer Grygiel von der 
Kriegsgr�berf�rsorge sowie RK7-
Ehrenmitglied Ralf Hube.

Und weil gerade die RK 7 in 
besonderem Ma�e die Patenschaft der 
Stadt mit den Seedorfer Soldaten 
immer wieder mit Leben erf�llt, 
begr��te Engelmann die G�ste der 
Sanit�tskompanie unter F�hrung von 
Stabsarzt Dr. Michael Froneberg und 
Hauptfeldwebel Severin Jaacks. Die 
Aufgabe der Seedorfer Sanit�ter: Sie 
sind f�r die medizinische 
Erstversorgung ihrer Kameraden in 
Not- und Verteidigungsfall zust�ndig.

Nach der Verk�stigung des 
vitaminreichen Wintergem�ses und 
einigen Gl�schen des obligatorischen 
„norddeutschen Landweins" zur 
besseren Verdauung �berbrachte 
Karl-Heinz Imbusch Gr��e von Rat 
und Verwaltung der Stadt 
Bremerv�rde. Er dankte den RK-7-
Mitgliedern f�r ihre vielf�ltigen 
Unterst�tzungsma�nahmen, die sie 

stets „unentgeltlich und mit gro�em 
Enthusiasmus" durchf�hren".

Der frisch gebackene FDP-
Bundestagsabgeordnete Serkan 
T�ren sprach �ber den Einsatz 
deutscher Soldaten in Afghanistan. 
Der sei schwierig, aber notwendig. 
„Unsere Soldatinnen und Soldaten 
leisten dort enorm viel. Und sie haben 
absolut kein Verst�ndnis f�r die 
Diskussionen, die bei uns an der 
Tagesordnung sind", sagte T�ren. Die 
Bundeswehr bef�nde sich am 
Hindukusch zwar in einem 
„kriegs�hnlichen" Zustand, dennoch 
seien �u�erungen wie zum Beispiel 
von Landesbisch�fin Dr. Margot 
K��mann nicht haltbar. K��mann 
hatte in ihrer Weihnachtspredigt den 
sofortigen Abzug deutscher Truppen 
aus Afghanistan gefordert.

Danach ging es mit vielen Gags 
und ausgelassen heiter zu, als 
„Spie�" Severin Jaacks zum 
Kohlk�nig proklamiert und mit einem 
originell geschm�ckten Helm 
dekoriert wurde.

Als schlie�lich die G�ste ihre Preise 
aus einer von Rainer Grygiel 
organisierten Tombola in Empfang 
genommen hatten und die Stimmung 
im CJD ihren H�hepunkt erreichte, 
lud der RK7-Vorstand die G�ste noch 
zu einer kleinen „Nachfeier" in ihr 
schmuckes Heim an der Neuen Stra�e 
ein.

Dort �berraschte der 28-j�hrige 
Seedorfer Oberfeldwebel Garsten 
Thomas seine ein Jahr j�ngere 
Freundin Manuela D�rnberg, ebenfalls 
Oberfeldwebel, als er vor ihr in die 
Knie ging und ihr einen 
herzzerrei�enden Heiratsantrag 
machte. Riesige Jubelst�rme brausten 
auf, als Manuela ihm daraufhin ihr Ja-
Wort gab. So trug an diesem Abend 
der gr�ne Kohl ganz unverhofft zu 
einem baldigen Fest der gr�nen 
Hochzeit bei.

Zahlreiche AktivitÇten und Ehrungen
W�hrend des RK-7-Kohlessens lie� Vorsitzender Kai-Uwe Engelmann die vielen 
AktivitÇten der Reservistenvereinigung im vergangenen Jahr noch einmal Revue 
passieren. Fast 2 000 Personen haben an den einzelnen Veranstaltungen 
teilgenommen. Insgesamt 136 Mal hat die RK 7 2009 eingeladen und au�erdem an 
Kranzniederlegungen und Kriegsgr�bereins�tzen teilgenommen. Am Sonnabend 
wurden folgende Mitglieder f�r besondere Leistungen oder f�r ihre langj�hrige 
Mitgliedschaft geehrt: Wolfgang Mahnke (45 Jahre Mitglied und 15 Jahre Erster 
Vorsitzender), Enno Rugen (siebte Wiederholung des Sportabzeichens in Gold), 
Albert Mei�ner (30 Jahre im Deutschen Reservistenverband), Hans-Hermann 
Tombarge (35 Jahre Mitglied), Alois Sto� (30 Jahre), Klaus Schmidt (25 Jahre) und 
Detlef Jacob (15 Jahre). (mg)

KohlkÉnig Hauptfeldwebel Severin Jaacks (links) und RK-7-Vorsitzender Kai-
Uwe Engelmann (sitzend, rechts) mit geehrten Mitgliedern der 
Reservistenkameradschaft.
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Nach dem Gr�nkohl folgt die gr�ne 
Hochzeit: Carsten Thomas machte 
Manuela D�rnberg auf der RK 7-
Feier einen Heiratsantrag.


